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2in-tech industry im ÜberblickZahlen und Fakten

Wichtige Fakten
 2002 Gründung in-tech GmbH
 2015 Gründung in-tech industry GmbH
 Digitalisierung von industriellen Produkten

und Systemen
 Individuelle und kundenspezifische

Lösungen
 Zertifizierte Ingenieure und Informatiker

bringen ihr Domänen-KnowHow ein
 Langjährige Engineering-Erfahrung 

(mehrere 100 Mannjahre)
 Prozessorientierte Projektabwicklung 

(nach ISO 9001:2008 zertifiziert)
 Mitglied in Branchenverbänden 

(u.a. VDMA, CMA, VDB, CNA)

Standorte
 München
 Ingolstadt
 Stuttgart
 Wolfsburg
 Braunschweig

 Greenville, SC (USA)
 Oxnard, CA (USA)
 Shenyang (China)
 Prag (Tschechien)
 Wien (Österreich)
 Nottingham (UK)
 Braşov (Rumänien)

 Transport Systems

 Automotive

 Machinery
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Lösungen für die Digitalisierung von Systemen und Prozessen 

Kompetenzfelder Digitalisierungin-tech als starker Partner und Treiber für Zukunftsthemen

 Produktionsoptimierung  und Überwachung

 Software für intelligente Steuerungen
 Mobile, intuitive Bedienlösungen

 Sichere Industrie 4.0 Anwendungen 
 Systems Engineering für komplexe Systeme



4Anforderungen an Schienenfahrzeuge

Betrieb
 Hohe Zufriedenheit der Passagiere
 Garantierte Verfügbarkeit der Fahrzeuge im Betrieb
 Zustandsmonitoring
 Predictive Maintenance
 Hoher Reisekomfort:  Kommunikation, Information, Entertainment
 Upgradingfähigkeit

Qualität
 Pünktliche Lieferleistung
 Produktkonformität
 Geforderte Produktqualität
 Eindeutige Anforderungen
 Vollständige Vorgaben

Life Cycle Cost
 Gesteigerte Wettbewerbs-fähigkeit der Betreiber
 Günstige Beschaffungskosten
 Geringe Verbrauchskosten
 Hohe Transportkapazität
 Niedrige Instandhaltungskosten
 Zugesagte technische Verfügbarkeit im Betrieb
 Höhere Standardisierung
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Trend-Themen
 Automatisiertes Fahren
 Assistenzsysteme
 Verknüpfung von Subsystemen
 Sensoren und Big Data
 Intelligente Wartungstechnik
 Verbesserte Reiseinformation
 Mobile / On Board Ticketing
 Zusätzliche Services
 Telematik



6Herausforderungen in der Entwicklung

 Höhere Komplexität der Fahrzeugfunktionen

Gestiegene Herausforderungen in der Entwicklung von Schienen-fahrzeug-Funktionen lassen sich mit klassischen Methoden nicht mehr zuverlässig beherrschen.
Durch den Einsatz toolgestützter Methoden kann die erforderliche enge Zusammenarbeit der Disziplinen sichergestellt werden.

 Cybersecurity / „Safety needs Security“

 Standardisierung erforderlich



 Stärkere Vernetzung von Subsystemen

Starke interdisziplinäre Verzahnung erforderlich
 Steigender Integrations- und Testbedarf

Erhöhter Bedarf Fachexpertise IT & Informatik



7Digitales Pflichtenheft

Modellbasiertes Systems Engineering
Die toolgestützte Modellierung ermöglicht die integrative Systementwicklung über alle Fachdisziplinen und Gewerke hinweg.
Vorteile der Modellbasierten Entwicklung
 Transparente Entwicklung auf gemeinsamer Datenbank 
 Grafisches Modellieren von Abhängigkeiten und Zusammenhängen
 Formalisierte und konsistente Beschreibung durch zentrale Datenbank
 Individuelle Sichten für verschiedene Stakeholder
 Automatisiertes Erzeugen erforderlicher Entwicklungsartefakte



8Schrittweise Weiterentwicklung

Das Digitale Pflichtenheft legt die Basis
Digitaler Zwilling

 Übertragen des Digitalen Prototypen auf Zielhardware
 Parallelbetrieb Modell und reale Komponenten
 Erweiterung Umgebungssimu-lation ähnlich dem Real-Betrieb
+ Umfangreiche Funktionstests im Labor statt auf der Strecke
+ Systemoptimierung
+ Durchgängige Nutzung im weiteren Produkt-Lebenszyklus

Digitale Inbetriebnahme
 Inbetriebnahme und Test des Digitalen Prototypen 
 Hinzufügen einer virtuellen Testumgebung
+ Frühzeitige Funktionsintegration
+ Keine Ziel-Hardware benötigt
+ Automatisierte Funktionstests
+ Überprüfen von Grenzbereichen und Betriebszuständen

Digitaler Prototyp
 Ausführbares Pflichtenheft
 Ergänzende Modellierung des dynamischen Verhaltens
+ Visualisierung des Verhaltens
+ Frühzeitiges Validieren von Anforderungen und Design
+ Frühe Systemoptimierung
+ Verhaltensmodelle als Referenz für spätere Funktionstests



9Nutzen des Model Based Systems Engineering

 Vielfältige Anforderungen beherrschen
Das Digitale Pflichtenheft steigert deutlich die Qualität und Konsistenz der Anforderungen
Alle Disziplinen arbeiten mit Views auf gemeinsamen Daten
Benötigte Dokumente werden automatisch generiert
Ausführung der Modelle ermöglicht Anforderungs-validierung und frühe Tests
Fehler in Anforderungen und Design werden früh erkannt, Projektrisiken werden minimiert

 Steigende Komplexität meistern

 Schrittweiser Ausbau bis zum Digitalen Zwilling

 Gesteigerte Qualität und Effizienz in Anforderungen, Inbetriebnahme und Test

 Chancen der Digitalisierung nutzen

Entwicklungsmethoden optimieren
 „Quick Win“ durch Einführung MBSE



10Kontakt

Ihr Ansprechpartner
Rainer Grimm
Bereichsleiter Transport Systems
Telefon: +49 (89) 452 456 - 300
E-Mail: rainer.grimm@in-tech.de

in-tech industry GmbH
Parkring 2
D-85748 Garching/München
Tel: +49 (89) 452 456 - 0
Fax: +49 (89) 452 456 - 99
www.in-tech.de

Digitalisierungvon Schienenfahrzeugen


